
MARKTGEMEINDE
3851 KAUTZEN

PROTOKOLL

über die Sitzung des

Gemeinderates

Am 22.09.2025 im Sitzungssaal der Marktgemeinde Kautzen.

Beginn:
Ende:

20:00 Uhr
21:50 Uhr

Anwesend waren:

Bürgermeister:
Vizebürgermeister:

WÜHL Manfred
SAGASTER Sebastian

1. GGR KAINZ Brigitta 2.
3. GR KÖNIGSHOFER Gabriele 4.
5. GGR KÖNIGSHOFER Eveline 6.
7. GR HAIDL Walter 8.
9. GR WEIß Mathias 10.
11 GR FRAIßL Bianca 12.
13 GR SCHECHORA Karl 14
15 GR HÖHER Edeltraud 16

GGR RÖSCHL Ludwig
GGR FRAISL Karl
GR WINKELBAUER Matthias
GR JUNGWIRTH Jürgen
GR PANY Michael
GR SOMMER Verena
GR HIRSCH Dominik
GR SOMMER Stefan

Anwesend waren außerdem:

1 Linhart Silvia 2.
Schriftführerin

Entschuldigt abwesend waren:
1. GR RICHTER Paul 2.
3. 4.
5.

Nicht entschuldigt abwesend waren:
1. 2.

Vorsitzender: Bürgermeister WÜHL Manfred

Die Sitzung war beschlussfähig.



Ta esordnun :

Pkt. l: Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit
Pkt. 2: Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 23. 06. 2025
Pkt. 3; Beschlussfassung Löschung des Wiederverkaufrechtes ob der Liegenschaft EZ

493 KG 21135 Illmau und Löschung des Pfandrechts ob der Liegenschaft EZ
175 KG 21143 Kautzen

Pkt. 4: Beschlussfassung Annahme der Förderung aus dem NO Wasserwirtschaftsfonds
für die WVA BA 17 Kautzen - Sanierung Brunnen Tiefenbach

Pkt. 5: Beschlussfassung Antrag auf Erweiterung Behindertenparkplatz bei Pfarrkirche
Pkt. 6: Beschlussfassung Abschluss eines Baubegleitungsvertrages betreffend FTTH-

Versorgung WV Nord
Pkt. 7: Beschlussfassung Kaufpreis für Teilstücke l und 2 It. Vermessung GZ 4339/24

KG 21130 Großtaxen

Pkt. 8: Beschlussfassung Änderung der Wasserabgabenordnung
Pkt. 9: Beschlussfassung Subvention Mobiler Hospizverein Waidhofen/Thaya
Pkt. 10: Beschlussfassung Partnerschaftserklärung zu Interreg-Projekt mit Moravske

Budejovice
Pkt. 11: Beschlussfassung Zählerpunkte für Teilnahme Energiegemeinschaft G5 Nord
Pkt. 12: Beschlussfassung Projekt Arbeitsgruppenfindung für Wohnraumschaffung
Pkt. 13: Bericht des Bürgermeisters



VERLAUF DER SITZUNG

Pkt. l: Be r"ß n und Feststellen der Beschlussfähi keit

Der Bürgermeister eröffnet um 20:00 Uhr die Gemeinderatssitzung und stellt die

Beschlussfähigkeit fest.

Er stellt gemäß 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung 1973 den Antrag, folgende Punkte auf

die Tagesordnung aufzunehmen:

Pkt. 13: Beschlussfassun Ehrun eines Gemeindebür ers

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Pkt. 14: Beschlussfassun Ver abe äs haltierun sarbeiten Sza a Straße

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Pkt. 15: Beschlussfassun Anrechnun szeiten Personalnr 44 - nicht öffentlich

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 2: Protokoll der letzten Gemeinderatssitzun vom 23.06.2025



Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 23. 06. 2025 wurden keine schriftlichen

Einwände erhoben, das Protokoll gilt somit als genehmigt.

Pkt.3: Beschlussfassun Löschun des Wiederverkauf rechtes ob der
Lie enschaft EZ 493 KG 21135 Illmau und Löschun des Pfandrechts
ob der Li enschaft EZ 175 KG 21143 Kautzen

Ein Ansuchen von Notar Mag. Gerald Wagner aus Litschau ist eingelangt. Darin wird um
Löschung des Wiederkaufsrechts ob der Liegenschaft EZ 493 KG 21135 Illmau von Karl
Kainz und Brigtta Kainz, Heinrich Rauschergasse l, 3851 Kautzen und um Löschung des
Pfandrechtes ob der Liegenschaft EZ 175 KG 21143 Kautzen von Karl Kainz,
Heidenreichsteinerstraße 3a, 3851 Kautzen ersucht.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
die Löschung des Wiederverkaufrechtes ob der Liegenschaft EZ 493 KG 21135 Illmau und
die Löschung des Pfandrechts ob der Liegenschaft EZ 175 KG 21143 Kautzen
zuzustimmen.

Der Gemeinderat beschließt wie folgt:
l Stimmenthaltung GGR Kainz Brigitta (befangen)

18 Stimmen dafür

Unterschriften: Bürgermeister Manfred Wühl, Vbgm. Sebastian Sagaster, GR Matthais
Winkelbauer, GR Gabriele Königshofer
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Pkt. 4: Beschlussfassun Annahme der Förderun aus dem NO

Wasserwirtschaftsfonds für die WVA BA 17 Kautzen - Sanierun
Brunnen Tiefen bach

Uns wurden vom NO Wasserwirtschaftsfond Fördermittel für WVA Kautzen BA 17 -

Sanierung Brunnen Tiefenbach in Höhe von € 20. 000,00 genehmigt, das sind 40% der
Gesamtinvestitionskosten (€ 50. 000,-). Diese Förderung wird zur Gänze als ein nicht
rückzahlbarer Betrag gewährt. Um die Förderung anzunehmen ist die Annahmeerklärung
zu beschließen.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
die Annahmeerklärung des NO Wasserwirtschaftsfond für die Förderrung WVA Kautzen BA
17 - Sanierung Brunnen Tiefenbach in Höhe von € 20. 000,00 zu unterzeichnen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annameerklärung des NO
Wasserwirtschaftsfond für die Förderung WVA Kautzen BA 17 - Sanierung Brunnen
Tiefenbach in Höhe von € 20. 000,00 zu unterzeichnen.

Unterschriften: Bürgermeister Manfred Wühl, Vbgm. Sebastian Sagaster, GR Stefan
Sommer, GR Karl Schechora
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Pkt. 5: Beschlussfassun Antra auf Erweiterun Behinderten ark latz bei
Pfarrkirche

Das Wort wird an Vbgm. Sagaster übergeben: Herr Willibald Steiner hat einen Antrag auf
Erweiterung des Behindertenparkplatzes auf 2 Parkplätze bei der Pfarrkirche gestellt. Der
Antrag wird vorgelesen. Eine rege Diskussion wird geführt und alle Für- und
Gegenstimmen angehört.

Der Bürgermeister übernimmt wieder den Vorsitz.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
dem Antrag auf Erweiterung des Behindertenparkplatzes bei der Pfarrkirche Kautzen auf 2
nicht stattzugeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag auf Erweiterung der
Behindertenparkplätze nicht statt zu geben.

Pkt.6: Beschlussfassun Abschluss eines Baube leitun svertra es betreffend

FTTH-Versor un WV Nord

Gegenstand:
Abschluss eines Baubegleitungsvertrages betreffend „FTTH-Versorgung WV Nord"
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Sachverhalt:

Die Marktgemeinde Kautzen hat sich für die Glasfaserversorgung für die Bevölkerung im
Reinberg-Dobersberg bekannt und startete daher mit Gemeinden der Region Waldviertel
Nord den Einreichprozess für die Erlangung der erforderlichen Fördermittel bei Bund und
Land NO für den möglichst flächendeckenden Glasfaserausbau.

Seitens des Bundes liegt eine positive Förderzusage vor.

Derzeit läuft die Sammelphase für das vorgesehene Ausbaugebiet. 17. Häuser haben sich
schon für den Anschluss angemeldet. Für eine Begleitung der dann folgenden Bauphase
durch die nöGIG Service GmbH wäre ein Dienstleistungsvertrag abzuschließen.

Ein entsprechender Vertrag wurde übermittelt. Die Kosten der für die Baubegleitung
definierten Leistungen betragen, wie bereits zu Beginn des Projektes kommunizierte
50,00 exkl. MwSt. pro geplanter FTD( - Location bzw. bei 635 geplanten FTD( - Locations
€ 31. 750,00 exkl. MwSt. für das gesamte Ausbauprojekt aller Gemeinden.

Die weiterhin zweckmäßige Förderbegleitung (u. a. sind Zwischen- und
Endberichtslegungen erforderlich) wird mit 30 Arbeitsstunden (€ 4. 500,00 exkl. MwSt. ) pro
Kalenderjahr angenommen und wird nach tatsächlichem Aufwand verrechnet.

Die Rechnungslegung wieder nach dem vorbesprochenen Aufteilungsschlüssel pro
Gemeinde erfolgen (Eggern 46%, Haugschlag 13%, Kautzen 3%, Litschau 22%, Reingers
16%).

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen
folgenden Beschluss zu fassen:

Die nöGIG Service GmbH, FN 500567 d, Niederösterreich-Ring 2, Haus A, 3100 St. Polten,
wird vorbehaltlich der Erreichung der erforderlichen Bestellquote mit der Baubegleitung
und Baufertigstellung des Forschungsprojektes „FTTH-Versorgung WV NorcT' gemäß
vorliegendem Baubegleitungsvertrag, welcher dem Protokoll als Beilage angeschlossen
wurde, zum Preis von € 31. 750,00 exkl. MwSt. auf Basis von 635 geplanten FTD<-
Locations beauftragt.

Von diesem Beschluss umfasst ist zudem die ebenfalls im Baubegleitungsvertrag
enthaltene Förderbegleitung im Umfang von 30 Arbeitsstunden zum Preis von € 4. 500,00
exkl. MwSt. pro Kalenderjahr, welche nach tatsächlichem Aufwand verrechnet wird.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Vertrag zuzustimmen.



Pkt.7: Beschlussfassun Kauf reis für Teilstücke l und 2 It. Vermessun
4339 24 KG 21130 Großtaxen

GZ

Das Vermessungsamt hat uns einen Antrag auf Veranlassung der grundbücherlichen
Durchführung von geringwertigen Trennstücken gemäß §§ 13 ff LiegTeilG BGBI. Nr.
3/1930 i. d. F. BGBI I Nr. 100/2008 zugesandt.
Bezug: KG Großtaxen GZ 4339/24 vom 26. 07. 2024 GFN: 2287/2024/07
Dabei handelt es sich um den Weg in Großtaxen Hintaus wo Hr. Znaimer baut. Die
Teilstücke l und 2 sind die abgetretenen Flächen von Herrn Günther Schandl aus
Großtaxen für den Weg. Das Teilstück l hat eine Größe von 83m2, das Teilstück 2 ß0m2.

Für die Teilstücke wird der Kaufpreis mit € 5, 00/m2 bestimmt.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
für die Teilstücke l und 2 an Herrn Günther Schandl einen Kaufpreis von € 5, 00/m2 zu
zahlen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Günther Schandl aus Großtaxen für die
Teilstücke l und 2 € 5/00/m2 zu bezahlen.
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Pkt. 8: Beschlussfassun Anderun der Wasserab abenordnun

Da es beim Wasserhaushalt mit den Kosten knapp ist und wir vom Land angehalten
wurden unsere Kosten neu zu kalkulieren müssen wir die Wasserabgaben ändern.
Um alle Nutzer gleichermaßen zu erreichen ist es Vorteilhaft die Bereitstellungsgebühr zu
erhöhen, dabei ist es egal ob jemand viel oder wenig Verbrauch hat und auch die
Zweitwohnsitzer ihren Beitrag leisten zur Wasserversorgung.
Derzeit beträgt die jährliche Bereitstellungsgebühr:



Verrechnungsgröße in
m3/h

3
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Bereitstellungsbeitrag in € Bereitstellungsgebühr in €
pro m3/h (Spalte l mal Spalte 2=

Spalte 3)
35,00 105,00 excl. MwSt
35/00 595,00 excl. MwSt.

Der Bereitstellungsbeitrag soll von € 35, 00 auf € 40, 00 erhöht werden, daraus würde sich
eine Mehrbelastung pro Jahr und Haushalt von € 15, 00 ergeben.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Bereitstellungsbeitrag von € 35, 00 auf € 40, 00 pro m3/h zu erhöhen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Erhöhung von € 35, 00 auf € 40, 00 pro m3
zuzustimmen.
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Pkt. 9: Beschlussfassun ubvention Mobiler Hos izverein Waidhofen Tha a

Ein Ansuchen um Subvention ist vom Mobilen Hopizverein Waidhofen/Thaya eingelangt.
Darin bedanken sie sich auch für die laufende Unterstützung. Im Vorjahr haben wir den
Verein mit € 100, - unterstützt.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Mobilen Hospizverein Waidhofen/Thaya auch heuer wieder mit € 100, 00 zu
unterstützen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Mobilen Hospizverein Waidhofen/Thaya
wieder mit € 100, 00 zu unterstützen.

Pkt. 10: Beschlussfassun Partnerschaftserklärun zu Interre -Pro'ekt mit
Moravske Bude'ovice

Der Vizebürgermeister und Frau Novak von M. Budejovice möchten ein
Partnerschaftsprojekt mit unserem Museum. Es soll ein Museumsraum geschaffen werden
und dafür Fördergelder von Interkom zur Verfügung gestellt werden. In den neuen
Räumlichkeiten sollen bei der Eröffnungsausstellung in Moravske Budejovice, Bilder von
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Herrn Prof. Arnulf Neuwirth ausgestellt werden, welche wir zur Verfügung stellen würden.
Der Museumsverein besuchte mit einem Bus das Museum am 16. Sept. 2025. Uns würden
keine Kosten entstehen, auch wenn im Projekt steht das 5% der Kosten von uns getragen
werden müssen It. Vizebürgermeister von M. Budejovice wird das aber nichtschlagend. Am
11. September 2025 war der Vizebürgermeister bei uns auf Besuch.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
die Partnerschaftserklärung zum Interreg-Projekt mit Moravske Budejovice zu zustimmen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Interreg-Projekt mit Moravske Budejovice
zu zustimmen.
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Pkt. ll: Beschlussfassun Zähle unkte für Teilnahme Ener i emeinschaftGS

Nord

Wir sind der Energiegemeinschaft G5 Nord beigetreten und möchten mit folgenden
Zählerpunkten der Energiegemeinschaft beitreten.
Bezeichnung*

Kläranlage
Büro und heben.

•Bauhof

Museum

. Volksschtiie

Hochbehälter

Mittelschule

Zahtpunktnummer*

ATCC2000 (X»(M)0100(X}4911

ATM.20GO(X)OOOCOOOOOOO(}0002047Q554

ATOC20COOOO(»(XXK»0(KX}0(X)20470555

AT002000000000COOC30C00010U)37969

AT0020CGOOCUOCOCOOOO(M>0002iWTO5SS

AT00200000000GOOGCOC00000211SS857

ATOC20üO(M)OOOOOOOC(X>000002045679S

Sihlemumme Stra&e* Hausnr.*

13335249 Bachzeile Kläranlage
178310504933 WaidbofnerstraBe 14

181210292295 Bauhofweg l
18121028799. 5 WaidhofnerstraSe 9

178210381876 Waidhofnerstrage 11

181210307509 lltmauerstraße riochbehälter

178210381933 Waidhofnerstrage 11

Ebenso möchten wir mit unserer Erzeugungsanlage am Gemeindeamt beitreten
Büro und Neben.

Hausnr.* S
!ATC02CC'X-C&CSOCC-OeCGGCCCC2:047 Waidhofnerstraße 14

Die Gebührt für einen Zählerpunkt beträgt € 1, 90 excl. MwSt/Monat für die Bearbeitung.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
mit den oben angeführten Zählerpunkten der Energiegemeinschaft G5 Nord beizutreten.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit den oben angeführten Zählerpunkten der
Energiegemeinschaft G5 Nord beizutreten.
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Pkt. 12: Beschlussfassun Pro'ekt Arbeits ru
Wohnraumschaffun

enfindun für

Das Wort wird an GR Bianca Fraißl übergeben, da sie sich dem Projekt angenommen hat.
Es soll ein Stammtisch organisiert werden, um die Wohnraumschaffung voranzutreiben.
Bei der Organisation wird sie von Frau Frangenheim und Herrn Altrichter unterstützt. Nach
einem geeigneten Lokal für die Veranstaltung wird noch gesucht. Gestartet soll das Projekt
mit einer Filmvorführung werden. Vorerst sind 3 Stammtische geplant am 3. Okt, Nov.
und Dez.. Danach wird geschaut, wie das Projekt vorangeht.

Pkt. 13: Beschlussfassun Ehrun eines Gemeindebür ers

Antrag auf eine Ehrung für Herrn Mag. Engelbert Pöcksteiner welcher sich in unserer
Gemeinde in vielen Bereichen engagiert.
Als Obmann des katholischen Bildungswerks lädt er alle Jahre zuVeranstaltungen und
Vortragen ein. Er war auch bei der Aufarbeitung an den Opfern des NS-Regimes und der
Errichtung eines Gedenksteines beim Kriegerdenkmal tätig.
Er organisiert jährlich eine Wahlfahrt nach Romau. Auch die Erinnerungstafel für den Weg
des Friedens ist ihm zu verdanken.

Er leitet den Kirchenchor, ist Mitglied beim Gesangsverein Hilaria und des Museumsvereins
in Kautzen.

Er trägt mit seiner Tätigkeit einen wertvollen Beitrag zum kulturellen Leben in Kautzen bei.

Der Bürgermeister stellt den Antrag, Herrn Mag. Engelbert Pöcksteiner eine Ehrung in
Form einer silbernen oder goldenen Ehrennadel zu gewähren.

Die Abstimmung ergab:
Ix silberne Ehrennadel GGR Fraisl

17x goldene Ehrennadel

Pkt. 14: Beschlussfassun Ver abe äs haltierun sarbeiten Sza a Straße

Ein Angebot der Fa. Leyrer + Graf wurde von der Fa. Henninger und Partner kontrolliert.
Es wurde angemerkt, dass die Kosten für das Heben/Senken Schachtabdeckungen und
das Heben/Senken der Kappen zu hoch kalkuliert wurden. Woraufhin der Preis dafür
nachverhandelt und die Schachtabdeckungen von € 337, 03 auf € 250, 00 und die Kappen
von € 110, 52 auf € 70, 00 reduziert wurden. Die Gesamtkosten beliefen sich ursprünglich
auf € 51. 472,20. Eine Zufahrt pro Liegenschaft mit einer Breite von 3m bis zur
Grundstücksgrenze wird von der Gemeinde bezahlt. Die Anrainer haben die Möglichkeit
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sich ihre gewünschte Fläche auf eigene Kosten mitasphaltieren zu lassen. Bei unbebauten
Grundstücken kommt keine Zufahrt. Falls jemand die Zufahrt nicht asphaltiert möchte, da
er die gesamte Fläche lieber mit Pflaster auslegt werden ihm die Kosten für den Asphalt in
3m Breite vergütet.

Der Bürgermeister stellt den Antrag das Angebot der Fa. Leyrer + Graf für die
asphaltierungsarbeiten in der Szaparystraße in Höhe von € 51. 472,20 inkl. MwSt abzüglich
der Reduktion anzunehmen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Angebot der Fa. Leyrer + Graf anzunehmen.

Pkt. 15: Beschlussfassun Anrechnun szeiten Personalnr. 44 - nicht öffentlich

Pkt.16: Bericht des Bür ermeisters

-) Projekt Waldbrandschutzfachplan: Der Abfallwirtschaftsverband finanziert das Projekt,
welches zu 100% gefördert wird vor. Die Zusage, dass das Projekt zu 100% gefördert
haben wir bereits bekommen. Im Plan wird erfasst mit welchen Maschinen oder Geräten

die Wege befahren werden können. Die Feuerwehren müssen bei der Erstellung mithelfen.
Weiters bekommen die Feuerwehren eine entsprechende Schulung.
-) GV: In der letzten Sitzung wurde beschlossen, dass die Betonplatte vor den Schüttboxen
am Bauhof in Eigenregie betoniert wird und nicht durch die Fa. Reismüller. Ein Angebot
der FA. Reismüller hätte sich über € 12. 000/00 belaufen für eine Fläche von 5m x 15m.

-) In Triglas werden 2 Schächte repariert in denen Fremdwasser in den Abwasserkanal
eintritt.

-) Die Homepagearbeitsgruppe ist sehr engagieren. Das Design steht bereits.
-) Die Arbeiten zur Voranschlagerstellung für 2026 beginnen. Zuerst wird der VA für die
Schulen erstellt damit die Gemeinden wissen wie viel Schulumlage zu zahlen sind und
diese Werte auch im VA einarbeiten können.

-) Der Hr. Pfarrer hat sich beim Erntedankfest für die gute Zusammenarbeit mit der
Gemeinde bedankt. Im gleichen Zug sagte er, dass er auch hoffe, dass sich die Gemeinde
auch bei den Kirchenstiegen erkenntlich zeigen wird. Am Mittwoch findet ein Gespräch mit
Hr. Neuwirth statt. Die Gemeinde wird eventuell das Material zur Verfügung stellen und
die Arbeitsleistung seitens der Kirche.

Da keine Anfragen mehr gestellt werden, bedankt sich der Bürgermeister für die
konstruktive Mitarbeit und schließt die Gemeinderatssitzung um 21:50 Uhr.
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Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ̂ 1-^' /l ̂ ' ̂ ö^^ genehmigt - abgeändert
nicht genehmigt.

(Bürgermeister)

/^7^^
(Geschäftsf. Gemeinderat)

(Gemeinderat)

(Schriftführer)

^."t.
(Geschäftsf. Gemeinderat)

IS. JQwn^-^.
(Gemeinderat)
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